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21 fe rnen man obnê irtbteiKechnung pflegt 5U mauern 
$9ir blbben meinen oft/ ber̂ ob feg fern mit» metr / 
3«beffen ifl er uns mol näher afe U$ $letb*
Ŝ er batte nicht geglaubt/ es mürbe biefer fKeben / 
Unb^e nf?of/fetnem£>crrn halb frohe grüchte geben/ 
SDas hoffen aber treugt; bie Traube fallt ntĉ t ab / 53fe baf bie Butter mtrb bes Kinbes0argunb0rab, 
2ld) a(5« größeres! nein felcbe feharffe 32«nben / 
£abf/̂ ocbgcebtter £>err/3(m nimafenoch empfunben* 
©erledigen tjr ‘Sob reift gleich m̂et) 0eelen bin / 
*Ökßgiebet $erhen$’0toff/unb frätifet£uren0inm 

2luf fnrbeSreubcfdgt ein afl̂ u groffes £etben:
CDte ftebfbe mus $t halb Pon tbrem €hs$?an fcheibem

gefiicbt/
£>ie treue Ŝ utter bleibt mit ihrer garten gruthf*
*£? oeb fatt bas mehrtepfaub fein beffer © rab faft habe/ 
®  leicb mie bte SHnfebel hegt Me tbcuettpurpur*©abcu/ 
U  nb mie bte perle ßc|tn ihrer B u t t e r  jtnbf /  
•Dergleichen herrlich 0 r a b  bat eben Mefeo^mb» 
© teiRahel mufle baibin ber0ebtibtt Perberben /  
# ie r bat bie0eeUge $«Por noch möffen flerben/



ttftbmft b e r^ je tfre n ^ a b r ’ erft in bem^afenflrärtbr;

£)tc3f>n ate W  getobt / nur bag 3b* flirre Je t t  
Syjit gwemfeebafc gelebt/ unb halb geg eb en  ftpb/ 
Sieb leibet! bie ifi ^un ‘Stott rounbert £ucr Klagen ?  
(£ i e 2i b j l e ‘%*0$ M  fan b o r^ eb m ü b tfa ft nichts fagen/ 
3&r bejfer'Shetl faßt m it: ‘Oie 0 o fm e ruffen 'äcf / 
Unb folgen hbchtf* betrübt ber Uebjftn B u t te r  nach* 
f £ a s  aber hier &u thun ? metl@ie als g i f t e n  fefen/ 
^>ag bifer groflfefKi* nicht ohngefdbr gegeben/
0 o  wirb bas beffe fe p  / {Mit © O ^  gebulbig ffitt*/ 
Unb fprecht: € s  ifl bet fterr/ €  Dt tjue m $  k  ttnl* 
Sftir wijfeti/ baß © O tt  bie/ fo am maßest hebt /
Unb b te jhn r angenehm am meiffen auch betrübet:
<£m $ a te r  meint cs boeb mit feinen Kinbern gut/ 
©ebrauebet i x  ftch gletchattch einer febarffen 
$0<xx  ̂ tttmer/ jaget mcht/3hf Kinbcr fepb^u fneben/ 

£>ie Stau  unb B u tte r  iff ja  feelig abgefepieben /
© ab  jebemgute^aebt/ als ginge 0 i e  $ur Stoib/
3£ie fanffte fd}laffet 0 te / 3 b t  Kämmerlein tfr &u;
0 i e  0 e e l’ if? aber febon im Fimmel aufgenommen/ 
I0am erbet3br unb 0 i e  $ufammen toteberfommett/ 
23ei 3br tn jiolher rKub'unfc großer ̂ crrltgfu t /
O J n  aüee €chctbcn/fein unb bleiben aHe^eit*
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M W  für £)erhefetb! Sich aie betrübtet geben i 
7S  t - fr a t  uns/unbi¥erftaug/aai?ituttöerftßffnimdu’&ettl

D a  gän&lich n>irt>en«etur/§u fcalmiguji untreu V  
0 o bringt uns bifer^ag nur lauter^raurigfett 

‘ÖovSfafen bringt er Dorn/uor palmen nur gnpreffen/ 
$ o r licht ein fchmarhes Kleib / ba$ er uns hat gemcffen/ 

2ln 0 tat ber jroligfett/ bringtermi0b!ttre©all/f 
Slt^tatberSlugcn^roj! befristen ^be^galf* 

(Da nur ermünfehte j ’reub ^erhofften 511 crcnicffat/
0 a  hat Me parca fc^on ben gaben abgerffFen 

0 e r  füffen gebend* 'eit Sich! ach! 0 t e  if? bahnt! 
D i e  Sfahel unfrer Seit / Me merrbe $p u€* SS*

K
Sf^! 0teifffchonbabml bicßronunb^roflberKletnfy 
Dteuur mit lautermäch/ben Truhen ^ob beweinen* 

Q3iernfrommen^er^enaucb/bie|ieftet0b«>#aea(bf/ 
0 to fl i^f bcr^branen^meli’berfur mit aflab>>?actt/ 

23et> ber erblaffengeich/ baKmb unbSHuttcr liegen 
(Die Butter Die noch nie bastober^ett befftgen/ 

‘Die nicht ba$$mb gefebu/ mus jc î> in bem$)au$ 
D a s nur ber ‘Sob bewobnt/bie Wochen halten aus* 

D as^ in b  ba  ̂nie gebohrn/ liegt jtp  gan§ erblaffet 
2ln feiner Butter @eif /  bic es boch nie umfaflet 

(Roch mc geherhet bat* Sich! fle flnb fchon bahin l 
Das^m b MeSRutter auch/Me theure
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€>ie/0 ie liegt fchon b o n g jm ffa ß W
© a ß  liebliche ©cftcht / Me Sippen non Korallen /

0 inD ganh unD garerfalt;  i>i€ Junge rcDt nic^r mehr/ 
© a ß  ff et ß wacbfume Oft/Daß gibt fcjon fein ©ehbr* 

©ccb liegt0 ie/ ulß wenn0  ieunß immer nocft w il fegnen/ 
tint» mit ber^reunDUgfeit/ i$o wie por/ begegnen)

Site @ie tftt por Dem ‘SoD/Da miß Den 0 egen fprach/ 
3 h* s a m r ^ u n D i  &OZZ  fegu’ fuchtaufenDtau*

fenDfach/
3 h* Heben ßinbcr i(j* / © O t t  w o flfu c h  er bem alen/ 
3 $  n>tt 5«  meinem © O i t  hinauf gen Fim m e l fahren* 

© nim m er fatter £ob/w aß hat Dich hoch bewegt/ 
©agDein tbDtlich©cfchoß unß folche^raurenhegt? 

© u  biff gleich einem D ie b  p u n ß  herein gefprungen /  
© u  !Pfeiln*gefchwinDer^oD bep Siltenjunb bep 3nngen/ 

© u  eilff unD farnff Daher mit überfchneHem^ntt/ 
UnD Da Du fchmt geftegt/ wcicbffu m t t f  urgent fH itt* 

f>icr haffu Dieb auch nicht begnüget an Dem einen/
S ) U x  muff Dte f lu t te r  mit / ach! de mir beweinen f 

O  rauhe ̂ oD eß^rafft / mau fleht Die greunDe gehn/ 
b e trü b t ob Diefer ̂ hnt/ mitnaffenSlugen flehn 

© e r  if 6* a §/ c  dc^tcv/^ o&oyu n D f  bnnen mchtß mehr
fagen/

Site bloß nur ihren ‘Sob/ mtt^erhenß‘ 0 euffhen f  lagen/ 
© e r no<h p  ^citftc  ̂iff* ©  unperhßffte J e i t ! 
© le tin ß  i$t f t (  gefegt in folcbe^angigfeit /

©  j



© O tt/  b e r 0 ie  hat gelicbt/hac 0 i e  Dor andern aßen/ 
3 u  jtch hinauf geiräfft/ aus Diefer€ttelfeit/
&U6 t>tcfcm ^ ^ a t i c n m  feine fterrligfeit*

$Öirb gleich Der fa lte l?eib i$t in Die<£rb begraben/
0 o f r ö n  Der iX 3 ^  ihr’ hohe$irgenfc@a&«!/

3h r Lehrter Nachruhm t£t nicht mit Der Reiche gehnj/ 
S r  fol Der Fachwelt ff ets $«m wahren 'Ö enf mal ff ebm 

IDer^ac^rn^m  m e lie r nic^tömilDortt^egmbm^toiflren/ 
O b  gleich aflo wtrD jule^t §u r  rümmern faßen möffett 

b le ib t er Doch lebenbtg/ unD ffeiget ^m im clan/ 
2£o  er ber€w igfeit Derfcbwiffert bletben fam  

£ } ir  wehrte ©bnnerin! DirSluebnnD frommergrauen/ 
£)ir/ Dir/ wil td) auch i£t ein fchlechteo ©rabmahl bauen/ 

W ebt Don ©olD/ nicht ßrpffal/ nicht Sftarmef/ nicht
Porphir/

W ftt  Don 3afpi$/:Kubin; Dein SRuhm fol in P ap ir 
©anfc unbeweglich ffejm/ unD unberwelft bef leiben/ 
UnD too/ nach uno/fa noch fol eine Fachwelt bleiben/ 

0 o l  Dein ©ebäcbtnio feff wie eine f la u e r  ffehn /
UnD nimmer nimmer nicht/ mit uns $u ©rabe gehn, 

^ein M arm el wirD fo wehrt/ feiu©olD wirD gleich ge»*
fcbäfcet

^er^ugenD / Die Da wirb ins ©rabm ahl ihtge&gct/ 
^ e rg a m e n  feufchefteb/ f t  a baffen fromm igfeit 
2lfpaffen$ söerff anb / 9tfceff*n$ itebligf eit /

© i t



0fefjaf>ett ftd) ttt t ir  pfummeu fcfl ter&untem 
£> itkrgroffcs Seit! £> ttejfc 0 chmer£en0‘ S£ unten! 

H a t  tir /  O  <fL>Icr ^>crr/ t e r k o t  ih& Herj gert£t/
211$ <£ & Dir ttfen $$#<($/*<t M n i W e n /

# o n  teiner0eiteu rautt«3ff'ta&riitfyt groffer0 chmce&e? 
^er^etkbfe^inl)/ tag  unter ihrem Hwfcen 

€ tfa ltc t if?/ ltgt ißt in (einer S ftu tte r0 d ’O$*
2id) I eh tu  'Bater rotrfJ /tnirft tu  fchon h in te r fo &  

‘T'te g r iffe  ift nun hi«/ 0 i e  lefct in §re u t u n t 2£onne/ 
2>a/ ta  uur§roligfett u n t einig fcfcemt tie 0 o n n e * 

@ teflt nun tu# fe rn e n  ein / tu  hoch getrübtes H ^ h /  
3 h * Hinterlafiene/ tie  3 h * in i'eit u n t0 chm e rh 

S a ff gan£ erfoffen fept/hemt/ hemmet £ure ^^ran e n / 
£>te 0eele ifr fegon tu  / mogiu nur uns erff fernen /

@ te ift im Himmelreich in «der ^errft^feir/
0 ie  tie £(>rcm5\rcn tragt tie; in iltnigfeif»

O u  aber bluffer geib ruh tool in teiner Kammer/
€ntfret) t non aller P e in / non ^rübfal/ Slngft u n t J a m ­

mer/
H tftu s  tich ertneft/unt ttnrttd) inerten fefn /  

5Hit einem 0iegeo=p.a(m/ o o r © O ^ < £ 0  2 ln tl*|
ffe§n*

2fue wetmfiffgew^crjenfdjrietbife#

b i l d e n  &ptm/ > m e p f e f a t i
due C bvV ’ U n a a n u



5 11 6
S W  g f  uns betrübtes p a a r  I n>te tff nun unfern fterfcen!
^  ^BttP/acfe! oerlaffne 0 ö b n ! fcerlijren unfern0c&afc/ 

2lt& unverhoffter gaß/unD ßberbäuffte0cbm er$en!
3 «  unfern bergen ftnVt t>er^roß gar feinen p la $ . 
2 lc p ? u u e r f ach'- a c & 0 c W  acb fchnef/a$ aßaußbneße! 
0 e iD  3fcr uns weggeraffc! ach! n?ie tff uns gefcfce&u ? 
2(ch tvtrftni> lebend toö! fooft tvtr nur Die e te ß e /  
© r a u f  ihr 5u ßfcen pßegt / mit näßenSlugen fejn»
Sich ftrenßeoparce*fHe<ht^ fa b t if r  nicht gnug verübet/ 
© a  t jr  Die 'Ö aters^reu non unfern Sperren trennt/ 
3fct habt ihr uns aufs neu noch heftiger betröbet/
‘D a ß  uns Das $ e r |  vorgeib gar feine greuDe gönnt» 
Slch/ach! mo btetben tvtr/ach wn* Verfaffnc®Aifen/ 
tber $?orta ©rimmigfeit hat uns Dasgleißh Vermehrt/ 
Sich feelig/ feeiig iß/ Der ihnen nach fan reifen! 
© aftcanfheitunb Der'SoD noch nicmanD hat Verfehrt* 

aber! ach o w h  • t»tr ßnD nun Unterblieben/ 
£ )e s $ a te r ‘Sreu iß weg/Das liebe'Sater^erfc/ 
iD e r ^ u t te r ^ r o ß  iß aus/unD h bchß*bergnßgtes2iben» 
0 i e  leben Dort ingreub,tvir hier inSIngß unD0cbmer$. 
3eboch Des £>imelS’ £)€rr fan leicht Das EetD Verfehren/ 
Ö e n n n e c b ß g fM  iß alhier/^ert^ater/unfergrcub/ 
•Der uns als feine0öhn’ aufnimmt unD mil getvehren/ 
SBas uns hier seitlich nßfct unD Dort in€m igfeit»

0 o  b e ta g t e n  n u c tM e U n C tjrä iie n  Öen C o t* ty r e * 
^ e r Q ’ O iel'g elieb ten t ü u t t e r
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